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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Paul Knoblach, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Gi-
sela Sengl, Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Rosi Stein-
berger, Martin Stümpfig, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) 

Gesetzeskonforme Schweineställe endlich durchsetzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Landratsämter anzuweisen, bei Neu- und 
Umbauten von Schweineställen sicherzustellen, dass die Auslegung der Schweine-
ställe so beschaffen ist, dass eine Schweinehaltung nach den gültigen Vorschriften des 
Tierschutzgesetzes möglich ist. 

Dabei sind insbesondere bauliche Maßnahmen zu beachten, die eine Haltung ohne das 
Kupieren der Ringelschwänze erlauben. 

 

 

Begründung: 

Das routinemäßige Kupieren von Schweineschwänzen zur Verhinderung von Schwanz-
beißen ist durch EU-Recht bereits seit 1991 verboten. Statt der Amputation sind eigent-
lich Maßnahmen zu treffen, um Schwanzbeißen und andere Verhaltensstörungen zu 
vermeiden, wobei auch Unterbringung und Bestandsdichte zu berücksichtigen sind. 
Aus diesem Grund müssen ungeeignete Unterbringungsbedingungen oder Haltungs-
formen geändert werden. Die Vorgaben für die Durchführung des Schwänzekupierens 
wurden in Deutschland in den §§ 5 und 6 Tierschutzgesetz umgesetzt. Bei einem Audit 
der EU im Jahr 2018 in Deutschland wurde festgestellt, dass in Deutschland flächende-
ckend gegen diese Vorschriften verstoßen wird. 

Bei der Genehmigung von neuen Schweineställen oder Erweiterungen von Schweine-
ställen ist deshalb sicherzustellen, dass durch Maßnahmen wie eine geringere Besatz-
dichte, Einsatz von Beschäftigungsmaterial wie Stroh und das schnelle zur Verfügung 
stellen von Raufutter gewährleistet wird, Bissverletzungen an nicht kupierten Schwän-
zen minimieren zu können. 

Versuche der Landesanstalt für Landwirtschaft zeigen, dass ein Einsatz von Rau- bzw. 
Grundfutter unverzichtbar ist, um erfolgreich unkupierte Ferkel halten zu können. Die 
üblichen Kammställe sind nicht geeignet, um Technik zum Einbringen dieses Futters 
und zur Entsorgung der strukturreicheren Ausscheidungen installieren zu können. Hier-
für sind andere Stalltypen Voraussetzung: Schmale, lange Gebäude mit nur wenigen 
Ver- und Entsorgungsachsen, in denen jede Bucht an die Außenwand grenzt. Die 
Stallabteile werden hier wie Kettenglieder aneinander gereiht https://www.lfl.bay-
ern.de/mam/cms07/publikationen/daten/schriftenreihe/schweinefachtagung-jahresta-
gung-2016_lfl-schriftenreihe.pdf. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Paul Knoblach 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/2933 

Gesetzeskonforme Schweineställe endlich durchsetzen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Paul Knoblach 
Mitberichterstatter: Alexander Flierl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 11. Sitzung am  
9. Oktober 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Dr. Leopold Herz 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Paul Knoblach, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Gisela Sengl, Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Rosi 
Steinberger, Martin Stümpfig, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/2933, 18/4476 

Gesetzeskonforme Schweineställe endlich durchsetzen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Meine Damen und Herren, ich rufe nun den Ta­

gesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 2 der Anlage zur Tagesord­

nung. Es ist dies der Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Christian Flisek, Ruth 

Müller und anderer (SPD), betreffend "Mobilität auch im Alter sicherstellen – Innovati-

ve, lokale und niedrigschwellige Mobilitätskonzepte unbürokratisch fördern" auf Druck-

sache 18/2719, der auf Wunsch der SPD-Fraktion einzeln beraten werden soll. Der 

Aufruf erfolgt am Ende der Tagesordnung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – 

Stimmenthaltung des fraktionslosen Abgeordneten Plenk. Damit übernimmt der Land-

tag diese Voten.
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